Landesarbeitskreis Kirche und Sport NRW

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23.11.2011

1. Begrüßung und Impuls

Ulrich van Oepen begrüßt die Mitglieder und erläutert seine Entscheidung zum Rücktritt als Vorsitzender. Norbert Koch gestaltet einen Impuls als Einstieg in die Versammlung. 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 10.12.2010

Es lagen keine Einwände vor, damit ist das Protokoll genehmigt. 

3. Bericht des Vorsitzenden

Der Bericht des LAK zur Tagung der Vertreter der Arbeitskreis Kirche und Sport in Deutschland in Bad Boll (17./18.11.) bildet die Grundlage für diesen Bericht. Ulrich van Oepen stellt ihn kommentierend der Versammlung vor.

Struktur des LAK

Wir sind ein ökumenischer Arbeitskreis im Prozess der Veränderung, gegründet Ende der 60er Jahre mit eigener Ordnung und besonderer Struktur an der Schnittstelle der Kirchen und des Landessportbundes. Er wird geleitet von einem durch die Mitgliederversammlung gewählten Vorstand. Neben dem in der Ordnung formulierten Zielen (Förderung der Kommunikation zwischen Sport und Kirche, Erhaltung ethischer Werte, Werbung für Sport als schöpfungsgemäßes Leben, Sensibilisierung für die Gefährdungen von Leib und Seele durch den Sport, Erinnerung der Kirchen an die leibliche Seite des menschlichen Lebens etc. ) rückt die Diskussion zu Ethik, Werten und Bildung immer stärker in den Mittelpunkt –ebenso wie die Öffnung in den Bereich religiöser und gesellschaftlicher Vielfalt. Der Prozess der Veränderung lässt sich beschreiben mit vier Schritten.

1.
Kirche und Sport

2.
Sport und Kirche

3.
Sport und Religion

4.
Sport und Ethik

1.
Kirche und Sport

Der Arbeitskreis wurde Ende der 60er Jahre im Zuge der Gründung von Arbeitskreisen innerhalb der beiden großen Kirchen ins Leben gerufen. Er hatte von Anfang an eine offene ökumenische Ausrichtung, umfasst geografisch das Land Nordrhein-Westfalen und kirchlich die rheinische und westfälische ev. Kirche, die Lippische Landeskirche sowie die Bistümer Essen, Paderborn, Münster, Köln und Aachen. 

2.
Sport und Kirche

Der Landessportbund NRW war von Anfang an im Arbeitskreis vertreten und ist wesentlicher Bestandteil des Netzwerkes zu den Vereinen, Verbänden und in die Sportpolitik. Immer deutlicher entstehen neue Anforderungen an die inhaltliche Ausrichtung des Arbeitskreises, der noch viel stärker als bisher als ethische Denkfabrik und Impulsgeber für, gesellschaftliche, sportliche und kirchliche Organisationen wirken soll.

3.
Sport und Religion

Die von Beginn an konsequent ökumenische Ausrichtung zielte auf die Beteiligung von CVJM, DJK, Freikirchen, orthodoxe Kirchen und weitere kirchliche Gruppen. Die Mitgliederversammlungen der letzten Jahre fanden u.a. in der Synagoge in Duisburg  und in der DITIB-Moschee in Duisburg Marxloh statt. Das Jahr 2010 war u.a. geprägt von Vorbereitung und Durchführung der Großveranstaltung Sternlauf der Religionen im Rahmen der Kulturhauptstadt. Seitdem ist die jüdische Gemeinde assoziiertes Mitglied im Arbeitskreis mit dabei. Eine weitere Öffnung auch für andere Religionsgemeinschaften ist  im Blick.  

4.
Sport und Ethik

Die aktuellen gesellschaftlichen Veränderungen und Herausforderungen führen den Arbeitskreis zu intensiven  Überlegungen, in welcher Weise er diesen heute gerecht werden kann. 

•
Wie und von wem werden wir heute wahrgenommen? 

•
Welche Themenfelder fordern uns  heraus? 

•
Welche gesellschaftlichen Gruppen müssen zusammenwirken? 

•
Wie müssen die Netzwerke künftig gestaltet werden?

•
…?

Die Wurzeln des Arbeitskreises,  nämlich die Auseinandersetzung mit ethischen Themen auch im Horizont theologischer Grundfragen, rücken damit wieder in den zentralen Focus.

4. Aktivitäten des Landesarbeitskreises 2011 

· Sportexerzitien für Männer und Frauen 

Kurzbericht von Gisela Bienk, Elisabeth Keilmann Stadler und Norbert Koch, Erfolgsgeschichte mit über 50 Teilnehmern in 2011

· Wintersportexerzitien

Einmaliges Erlebnis ganz oben auf dem Berg, alle Infos auf der Homepage, 40 TN in 2011 

· Tagung zur sexualisierten Gewalt (Mai 2011)

Beeindruckende wichtige Veranstaltung, sehr gut besucht mit über 60 TN

· Aktivitäten zur Fußball-Frauen WM

Peter Noss und Elisabeth Keilmann Stadler berichten von den Aktivitäten am Spielort Bochum (ausführlicher Bericht auf Anfrage bei Peter Noss)

· Tagung zu Sport und Ethik zum Thema Grenzerfahrungen im Sport 

Sehr gelungene Tagung, ca. 35 TN konnten erreicht werden, eine Nachbereitung auch in Form eines Podcast ist in Arbeit 

· in Arbeit ist der Trailer zum Thema „Bildung im Sport erfahren“ 

5. Aussprache

Intensiv wird der Bericht diskutiert, insbesondere das Thema der künftigen Ausrichtung des Landesarbeitskreises. Es besteht Einigkeit darin, dass vor allem eine starke inhaltliche Linie und Vertiefung Aussicht auf Erfolg hat. Der Vorstand wird an diesem Thema weiter arbeiten.

6. Kassenbericht / Etatvorschlag für 2012

Norbert Koch gibt den Kassenbericht. Der Etat liegt der Versammlung vor. 

7. Bericht der Kassenprüfer

Gisela Bienk verliest den in der Anlage ersichtlichen Bericht.

8. Entlastung des Vorstandes

Wilhelm Hesterkamp übernimmt die Versammlungsleitung und dankt im Namen der Versammlung für die gute Arbeit und schlägt die Entlastung vor. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

9. Wahl des 1. Vorsitzenden (siehe Anschreiben)

Dr. Peter Noss wird als Nachfolger für Ulrich van Oepen als neuer Vorsitzender vorgeschlagen und stellt sich der Versammlung ausführlich vor. Er wird einstimmig zunächst für ein Jahr zum Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl an und übernimmt die Versammlungsleitung.

10. geplante Aktivitäten für 2012

Norbert Koch stellt diese vor. Es sind im Wesentlichen die bekannten und bewährten Angebote. Neu ist eine Abendveranstaltung am 3.Mai 2012 zum Thema Gewalt und Aggression in Gesellschaft und Sport. Die Tagung zu Sport und Ethik wird im neuen Format als 4stündige Abendveranstaltung angeboten. Thema wird sein Werte im Sport. Alle Informationen auf der Homepage www.kirche-und-sport-nrw.de 

11. Fragen, Wünsche, Informationen und Anregungen

Es wird vorgeschlagen, die nächsten Mitgliederversammlungen wieder im zeitlichen Zusammenhang der Ethik-Tagung abzuhalten.

